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Vorwort

Mit diesem Heft wird ein erstes Themenheft „Psalmen, 
Gebete, Lieder und Gedichte“ vorgelegt. Die hier 
enthaltenen Worte habe ich durch das Innere Wort von
2003 – 2014 erhalten. Sie finden sich auch in den 
Jahresheften und  in den 3 Büchern und sind auch im 
Internet unter www.lebenmitjesus.de abrufbar, die ich 
herausgebe.

Viel Freude und segensreichen Gewinn beim Lesen.
Anka

Bonn, 15. November 2019

Erklärung zum Bild auf der Titelseite des Hefts, das ich einmal gemalt 
habe. Es soll Folgendes versinnbildlichen:

“Lamech, deine Worte klingen zwar schöner denn die große Musik der 
Sphären im ewigen Schöpfungsraume; aber die Liebe im Herzen des 
Geistes ist noch schöner als all dies herrliche Getöne! Daher gib Rast 
deinen Lippen, damit dadurch zum ruhigen Spiegel werde das lebendige 
Gewässer in deiner Seele und Ich Mich beschauen kann in dir und du 
erschauest Mein Wesen im Spiegel deines Gewässers!“ 

(siehe Jakob Lorber, Die Haushaltung Gottes, Kap. 270,15)

http://www.lebenmitjesus.de/


25.09.2003

Wacht auf, ruft Dir die Stimme 

Verkrustete Herzen auftauen,

Jesus in den Herzen erwecken.

Die harten Schalen wegschmelzen, erweichen mit
Seiner Liebe.

Jesus Halleluja!

IHN anrufen und danken

Durch beten und arbeiten

IHM sei's gedankt

IHM sein Herz schenken

IHM sich übergeben

Mit IHM zusammen gehen

Mit IHM zusammen leben.

Das Herz singe: Rufe den Herrn an!

   1 Lass Deine Stimme den Menschen schallen aus tiefstem See-
lengrund:

   2 Ich will der Welt, den Menschen ein Licht sein, das durch IHN
leuchtet und weckt. Gutes und Barmherzigkeit sollen mir folgen
ein Leben lang.

   3 Lass dich von IHM in deinem Denken und Fühlen antreiben, so-
zusagen in allen Stücken und IHN in deinem Herzen sprechen las-
sen und deine Seele singe die Freude heraus. Handle IHN nicht in
Vorträgen ab, tue nach Seinem unendlichen Vaterwort.

Amen. 
                                            *
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1. November 2003

Resonanz

Wacht auf, ruft uns die Stimme,

klopfet an, so wird euch aufgetan.

Beim Klopfen entsteht in euch eine gewaltige Resonanz
und ein Vibrieren.

Amen.

         *

Herr, ich liebe Dich über alles
und die Deinen wie mich selbst.

Ich sehne mich nach Dir

und umarme Dich fest.

Bitte halte auch Du

mich fest in Deiner Hand

bis wir uns wiederseh'n

und der Jäger gebunden ist.

Amen.

aus: Wort „Verstehe mich wohl“ vom 5.11.2003

*
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14. November 2003

Sein ist alle Liebe

Sein ist alle Liebe, Kraft, Weisheit, 
Wachstum usw..

ER ist unser liebevollster himmlischer Vater,
unser Heiland

und deckt und heilt 

alle Wunden.

Durch das für uns vergossene heilige Blut

erlöst er uns.

Amen. 

*

Nahe bei Dir

Jesus, wir wollen

Dir nah sein,

immer näher kommen, 

mit Dir sein.Amen.

aus: Wort vom 22.11.2003 „Bleibt bei Mir...“

 *
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Glaube und vertraue

Glaube und vertraue,

arbeite und baue,

Mir vertraue,

ergreife Mich,

indem du Mich vorbehaltlos,

mit kindlichem Herzen liebst,

Ich will's wohl machen. 

Amen.

aus: Wort A. vom 04.12.2003 „Loslassen, aufgeben“ 

*

22. Dezember 2003

Geheiligt ist Dein Name

Lieber Vater,

dank sei Dir, 

Dein Name ist geheiligt,

zu Dir kann ich allzeit kommen,

Deinen Namen anrufen.

Du leitest mich durchs

finstere Tal,
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Dein Stecken und Stab

führen mich,

so fürchte ich kein Unglück,

Du bist mir das Licht,

die Kraft, die Wahrheit und das Leben.

Dir allein will ich folgen

wie die Weisen dem Stern

von Bethlehem.

Du kamst in die Welt 

und die Deinen nahmen 

Dich nicht an.

Wenige folgten Dir.

Vater ich danke Dir

für alle Gaben,

bitte führe mich.

Du hast mich bei meinem Namen gerufen:

Kind folge Mir.

Amen.

*
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Wenn schlechte Winde euch umbrausen,

Wenn schlechte Winde euch umbrausen, 

und ihr kaum standhalten könnt,

um nicht umzufallen,

schicke Ich

den sanften Wind der Veränderung,

der euch befreit und erlöst

von allen Lasten

und Gefangenheiten.

Lasst die Veränderung nur zu.

Amen.

aus: 5. März 2004 „Veränderungen“

*

6. März 2004

Einsam?

Liebes Kind,

wenn du denkst, du bist einsam,

lebst als Single 

oder fühlst dich halt einsam

und verlassen.

So bedenke doch:
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Ich bin immer bei dir.

Mit Mir

kannst du dich jeder zeit verbinden und reden.

Frage Mich und Ich antworte.

Bist du traurig,

gebe Ich dir Kraft,

wenn du dich mit Mir verbindest.

Fühlst du Schmerz

und Verlassenheit

bitte Mich um Erlösung

und Auflösung.

Gehe nur immer mit Mir und du bist nie allein.

Amen.

*
20. März 2004

Vater hab Dank

Tausendmal tausend hab Dank für Deine Gnade,

die Du aus deiner Sonne, der Liebe,

mir, deinem kleinen unwürdigen Kind gibst.
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Du allein bist mir der Retter, der Friedefürst, der
Ewigvater, der Heiland.

Führe mich unter Deinem Willen,

sei mir barmherzig, 

schütze mich bitte vor Versuchungen

und halte mich fest an deiner Vaterhand.

Gelobt seiest Du allein, Herr Jesus.

Amen. 

*

Aber am 3. Tage bin Ich wieder auferstanden, um euch
die frohe Botschaft zu verkünden:

Ihr seid durch Mich gerettet,

wenn ihr euch an Mich haltet

und Mich und eure Nächsten aus allen

Kräften liebt

und Mir nachfolgt.

aus: 28. März 2004 „Am dritten Tage auferstanden...“

*
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16. April 2004

Amen. Ich begebe mich 

unter Deine Führung, Herr

Lieber Vater Jesus.
Ich gebe Dir meine noch unmündige Hand,

damit Du mich führst und leitest.
   4

Ich mag allein nicht gehen, nicht einen Schritt. 
Bitte nimm mich mit.

Auf Dich allein will ich mich ausrichten und mein Le-
ben gestalten,

denn Du allein lässt mir Deine guten Mächte walten.

Ich bitte Dich:
Reinige mich von meinen falschen Neigungen.
Lass mich lernen zu lieben, wo ich noch hasse,
Lass mich vergeben, wo ich noch nachtrage.

Lass mich vergessen, wo ich noch belastet bin.
Lass mich reifen, wo ich noch zu kindisch bin.

Lass mich lieben, 
wo ich stattdessen ein Verlangen habe.

Amen. 

* 
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23. April 2004

Einsicht

   1 Lieber Vater, ich sehe es nun wahrhaftig ein, wo ich
gefehlt habe und was ich für Fehler habe.
   2 Ich bereue sie.
   3 Bitte schenk mir Verzeihung, auch den Fehlern und
Schwächen meiner Mitgeschwister gegenüber.
   4 Mach mich bitte auch recht geduldig in der Übergabe
meines Willens unter Deine Liebe, die als größte aller
Lieben, als unendliche Liebe am besten weiß, was mir
nottut, um in Deiner Nachfolge auf dem Weg der Wie-
dergeburt zu wandeln.
   5 Herr, Dein Wille geschehe bis in alle Ewigkeit. Du al-
lein bist die Herrlichkeit.

Amen. 
*

10. Juni 2004

Näher Mein Gott zu Dir I

Lieber Vater Jesus,

ja, ich möchte

näher zu Dir, immer näher.

Niemand soll in meinem Herzen wohnen,

nur Du.
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Mach es rein, mein Herz.

Ich bin nun nicht mehr klein.

Es ist soviel in mein Herz eingezogen 

und wieder ausgezogen.

Ich habe bedenkenlos mein Herz verschenkt, 

ohne zu bedenken, 

dass du allein darin wohnen möchtest.

Du schenkst mir Erkenntnis, 

Herr, ich danke dir. 

Amen. 

                                       *
2. Juli 2004

Halleluja

Halleluja,

Dir sei Preis und Dank!

Du Mein liebevollster gütiger Vater Jesus.

Dir allein gebührt die Ehre.

Du gibst mir Deine Gnade, Liebe, Güte, Weisheit.

Du beschenkst mich reich,
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obgleich ich es nicht verdient habe.

Amen.
*

16. Juli 2004

Näher Mein Gott zu Dir II

Näher, immer näher 

Mein Gott zu Dir

möchte ich kommen,

Hand in Hand

mit meinem/einem Partner,

den Du für mich vorsiehst.

Bitte lass es geschehen unter Deinem Willen.

Herr, gib uns Deine Kraft

und sei Du unser Schild für immer.

Ja, immerzu möchte ich Dich loben,

preisen und Dir danken.

Amen.  

                         *                       
29. Juli 2004

Herrlich bist Du

Lieber Vater Jesus,

ich preise Deine Herrlichkeit,
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Du über guter Liebesvater.

Nicht eins Deiner Kinder verlässt Du,

des bin ich gewiss.

Dir allein sei Preis und Dank.

Amen.

*

12. September 2004

Liebe

Liebe eifert nicht.

Sie blähet sich nicht auf,

ist sanftmütig und geduldig,

warmherzig.

Sie überwindet alles und wandelt um.

Sie rechnet Böses nicht zu.

Sie verurteilt nicht.

Amen.

*
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8. November 2004

Unser Vater

Herr, Du unser aller liebevollster Vater,

groß bist Du, allmächtig, herrlich, all vergebend,

all kräftig, allwissend, all schöpfend.

Wenn wir doch ein klein wenig davon von Dir hätten.

Bitte gib uns Deine Gaben.

Amen.

*
11. Dezember 2004

Ich übergebe mich Dir

Ich übergebe mich Dir, Herr,
und bin beschützt.

Ich gebe Dir alles Falsche, Bedrohliche, die bösen
und guten Erinnerungen.

Ich begebe mich in Deine Arme, Herr, und gebe Dir
alles, was mich belastet.

Bitte wandle mich um mit Deiner Liebe.
Amen.

*
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3. Januar 2005

Himmlisches I

   1 Lieber Vater, Dich möchte ich und Deine Liebe und Weisheit
ein- und ausatmen zur Reinigung und Gesundung für mich und
meine  Umgebung,  meine  Nächsten,  meine  Geschwister,  die
Menschheit, die Schöpfung, die Natur.
   2 Auf das ich und sie alle umgewandelt werden von der Dunkel-
heit zu Deinem Licht, zu Liebe, Weisheit und Wahrheit, zu Güte,
Barmherzigkeit, Geduld, Ordnung, Wille.
   3 Ach, wenn sie es dann auch täten, das Dich-Ein- und Ausat-
men. Es könnte dann 100fältig Frucht bringen. Ich bitte Dich um
Deine Gnade und Hilfe  dafür.  Bitte  errette uns,  Du Retter  und
Friedefürst, gib uns Deine Kraft und Herrlichkeit in Ewigkeit.

Amen.
*

4. Januar 2005

Ein-und-Alles

Lieber Vater, 

Du bist Mein Ein-und-Alles, lieber Vater.

Lass doch die alte Eva

 (oder den alten Adam) 

in mir absterben,

 ich bitte Dich, 

auf das ich von Dir neu geboren werde 

mit Deinem Heiligen Geist 

in meinem Geistfunken im Herzen.
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Bitte wandle mich um 

und reinige mich von allem Unrat.

 Amen. 

*
16. Januar 2005

Himmlisches II

In Deiner Hand geborgen, wart ich in Ruh,
was kommen mag.

Mit Dir geh ich am Morgen und am Abend
und an jedem neuen Tag.

Ich schau allein auf Dich.
Amen.

*

18. Januar 2005

Aufgeben

Lasst uns aufgeben,
 was uns immer schön und wertvoll erschien

und was uns nicht zum Vater führt.
Lasst uns darüber nachdenken, 

über unsere Erfahrungen.
Was hat uns in die Irre geführt? 

Dann kehren wir uns um.
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Es ist uns einerlei: 
Die Weltzottelei.

Amen.

*  
7. März 2005

Ergeben

Lieber Vater,
ich ergebe mich in Dein himmlisches Wort.

Du allein bist meine Richtschnur auf meinem Weg.
Ich will das immer beherzigen.

Ich danke Dir und will dich ewig nicht loslassen.
Alles andere aber lasse ich los.

Bitte führe und leite mich
immer nur zu Dir, Herr.

Amen.

*
29. März 2005

Jesus Christus

Lieber Vater Jesus,
ich danke Dir.

Ich geh' mit Dir.
Allein bin ich nie mehr.

Ich ruf Dich allezeit.
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Ich bete dich an,
bin immer in Deinem lieben Angesicht.

Du hast mich erlöst.

Ich geh mit Dir.

Erbarm Dich meiner und meiner Geschwister.
Nimm hinweg alle Tränen und alles Leid,
Du Auferstandener, Sieger von Golgatha.

Bitte gib mir von Deinem Licht und Deiner Kraft.

Hilf mir Armer (und mir Armem) Dir nachzufolgen
und die Sünden zu lassen.

Du bist die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Dich möchte ich schauen.
Zeig mir den Weg zu Dir.
Dein Wille geschehe mir.

Vater hab dank.
Amen.

Ich lieb Dich, Herr.
Amen.

*
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8. Juli 2005

Deine Herrlichkeit und Lob

Lieber Vater,
Dir möchte ich danken.

Dich allein lobe ich.
Deine Herrlichkeit durfte ich schauen.

Dich möchte ich preisen.
Du allein bist unser Ewigvater, 
Friedefürst, Retter, Bräutigam.

Du schenkst uns Erlösung vom Übel der Welt.
Du weist uns den Weg zu Dir.

Zu Dir wollen wir,
auch wenn viele es noch nicht wissen, 

einmal werden sie es wissen, 
dafür wirst Du sorgen.

Dir sei und für Deine Herrlichkeit 
in Ewigkeit Preis und Dank.

Ich kann's nicht fassen.
Dich möchte ich fassen

und umarmen
für Deine unendliche Liebe.

Vater, hab Dank.
Amen.

*
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18. März 2006

Danklied

Danke für Dein himmlisches Wort,
danke für Dein himmlisches Wort,
danke für Dein himmlisches Wort,

was Du uns heut' 
gegeben hast.

Immer bist Du unser Tröster,
immer bist Du unser guter Vater.

Immer bist Du mit uns. Immer schau'n wir auf Dich.
Bitte mach Du, dass wir alles Alte hinter uns lassen.
Bitte führ' Du uns zu Dir, immer auf den Weg: zu Dir,

zu Dir.
Amen.

(Melodie nach: Danke, mein Vater, für alles, was du
schenkst“)

*
Mittwoch, 9. März 2011 

Psalm 1 

Meine Seele ruft nach Dir

   1 Mit liebendem Herzen schaue ich sehnsuchtsvoll auf Dich.
Kummer und Sorgen und mein verletztes Herz gebe ich Dir.
Ich verbinde Mich mit Dir 
und nehme mein Kreuz auf mich.
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Ich sehe, was mich von Dir getrennt hat, Vater.
Mit Dir decke ich meine Fehler auf,
meine Schwächen, meine Sünden
und bitte dich um Vergebung,
so wie ich meinen Schuldigern vergebe.
Ich bitte auch alle um Vergebung, 
die ich verletzt habe.

   2 Ich ergreife Deine große Hand,
die auch mir sündigem Menschen, deinem Kind, 
immer verzeiht,
Du hilfst mir immer wieder auf,
hilfst mir, mich vom Unreinen zu reinigen,
wo ich Deine heiligen Gebote übertreten habe.
Aber ich verzage nicht
und versuche, gehorsam zu sein.
Das gelingt mir leicht im Blick nur auf Dich,
der Du die Welt, Deine Schöpfung, alle Menschen und mich
so geliebt hast,
dass Du das Erdenleben als Mensch auf Dich nahmst
und Dich für uns geopfert hast.

   3 Alles Gute, alle Liebe, alle Wahrheit, kommt aus Dir.
Vater, ich liebe Dich.
Ich ergreife Deine Liebe
und Deine Weisheit,
öffne mein Herz voll für Dich,
damit Du damit einströmen kannst,
in mich.

   4 Ich arbeite an mir und tue mit Dir
und gehe mit Dir
und fürchte mich nicht,
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denn Du bist bei mir.
Dein Stecken und Stab begleiten mich
und nichts und niemand kann mir etwas anhaben.
Ich kehre um zu Dir.
Ich wandle mich.
Ich tue nach Deinem Wort.
Ich verleugne mich
und helfe, wo Du es für nötig hältst,
frage Dich, was ich tun soll.

   5 So ruft meine Seele nach Dir,
nach Vereinigung mir Dir
und ich ergreife Dich.
Du strömst in mich ein
und du heilst mich vom Bösen,
von allem Übel.
Du schenkst mir Deine Gnade.
Du segnest mich und mein Tun.
Halleluja!

Dir danke ich. Du seiest gepriesen, gelobt, 
alle Ehre Dir, Vater Jesus!

Amen. Amen. Amen.
*

Samstag, 2. April 2011

Psalm 2 

Mein Ein und Alles

   1 Immer wieder finde ich zu Dir,
Du mein Ein und Alles.
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Du allein gibst mir, was ich brauche.

   2 Du hältst mich.
Mit Dir schreite ich
und steige über die Dornen
auf die Berge.
Der Weg ist schmal und steil,
aber an Deiner Hand ist alles gut.

   3 Ich gebe Dir meine Verletzungen
in die Vergessenheit.
Oh, Du Herrlicher,
Du allein kannst vergeben,
erschaffen, trösten, reinwaschen,
ausfegen, Kraft geben.
Ich vertraue auf Dich,
allein auf Dich.

   4 Ich gebe Dir meine Sorgen.
Ich sorge mich nicht mehr.
Du stützt mich
und führst mich weiter
hin zu Dir,
in die Einheit mit Dir,
erlöst durch Dein Opfer.

   5 Und wenn ich darniederliege,
hilfst Du mir wieder auf.

   6 Oh, Du Herrlicher, 
Wunderbarer, Ewigfürst.

Amen.
*
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Samstag, 2. April 2011

Psalm 3 

Wenn es überall brennt

   1 Wo gehe ich hin, 
wenn es überall brennt,
wenn es alles zusammenbricht,
wenn keiner mehr weiterweiß,
wenn die Traurigkeit überhand nimmt?
Oh, Vater Jesus, ich flüchte zu Dir.

   2 Was mache ich,
wenn es nach Tod riecht,
wenn die Häuser zusammenfallen,
wenn es dunkel wird,
wenn keiner mehr aus und ein weiß,
wenn die Überwachung zunimmt,
niemand mehr die Feuer löschen kann,
und die Menschen verzweifelt umhergehen,
sie ernten müssen, was sie gesät haben.

   3 Vater, in dieser Not, flüchte ich zu Dir.
Du allein schützt mich.
Du hältst mich.
Bei Dir kann ich noch atmen,
bei Dir allein ist Licht,
bei Dir ist Liebe,
bei Dir fürchte ich kein Unglück.
Du umfängst mich,
Du gibst mir Stärke,
Du führst mich aus dem Tod 
zu Dir Ins Licht.
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   4 Denn ich bin Dein Kind
und Du bist mein Bräutigam.
Ich verlasse alles,
was hier ist
und gehe mit Dir.
Nichts soll mich zurückhalten.
Vater, ich liebe Dich.
Amen.

*
Mittwoch, 29. Februar 2012

Psalm 4 

Dankbarkeit

   1 Lieber Vater Jesus,
ich möchte in Dankbarkeit zu Dir singen. 
Du gibst mir gnädig Dein heiliges Wort.
Du lehrst mich mit Deinem Licht und mit Deinem Leben. 
Du strahlst  mit  Deinem geistigen Licht  ein und erzeugst  durch
Deine Liebe in meinem Herzen geistige Wärme und geistiges Le-
ben.

   2 Ich lasse los und übergebe Dir, was ich nicht ändern kann.
Ich will mich immer in Deiner Liebe behütet fühlen.
Auch wenn Anfeindungen und Schmerzen kommen,
sollen Kritik und schlechte Gedanken
über Andere zurückgedrängt werden. 
Ich möchte in Deiner Liebe bleiben.
Hilf mir, bescheiden und gelassen zu werden.

   3 Ich weiß, Du hilfst mir und führst mich.
Wenn ich strauchle, hilfst Du mir wieder auf.
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Wenn ich bereue, wo ich gefehlt habe und dich um Vergebung bit-
te,
vergibst Du mir, wie ich vergebe.

   4 Deine Liebe ist unendlich.
Und wenn wir als Unvollkommene
in großer Liebe zu Dir kommen,
gibst Du uns nach unserer Liebe. 
Und so möchte ich noch mehr in der Liebe zu Dir wachsen,
dass ich alles ertragen kann, was mir begegnet, 
auch Krankheit, Leid, Anfechtung.
Ich nehme mein Kreuz an und vertraue auf Dich.
Ich glaube an Dich,
dass ich die Welt überwinden kann,
immer mehr am Eigenen absterben kann.

   5 Ja, Du seiest gepriesen und gelobt, Dir danke ich von Herzen.

Amen.
*

Freitag, 30. November 2012

Psalm 5

Lasse Dein Licht leuchten 

   1 O, Du wunderbarer heiliger Vater, 
wie hast Du in Deiner großen Schöpfung
alles so geschaffen,
besonders hier auf unserer Erde,
dass wir aus allem, was da ist, 
den tieferen Sinn erkennen können,
wenn wir uns an Dich halten,
die Entsprechungen sehen: 
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den tieferen Sinn, der dahinter liegt.
So ist es auch mit dieser dunklen Zeit,
in der es nun immer schneller dunkler wird.
Sie zeigt uns die Vergänglichkeit allen materiellen Seins
und dies soll uns auch auf unser Inneres lenken,
nicht nur auf die äußeren Licht- und Schattenseiten
unseres Daseins im Äußeren,
sondern auch im Inneren.

   2 So leicht verlieren wir uns im Äußeren
und huldigen unserem Körper und unserer Seele
und deren Bedürfnissen,
wo du doch gesagt hast, 
dass der Mensch nicht nur des Brotes allein bedarf,
des äußeren Brotes,
sondern eines jeglichen Wortes,
das aus Deinem Munde kommt.

   3 So schaue ich auch nicht 
mit Angst und Furcht auf die möglichen Weltuntergänge,
die jetzt kommen sollen
und auf diejenigen, die nach Unterhaltung suchen
und sogar „Maja-Weltuntergangparties“ feiern.
Es ist ihnen alles egal, 
Hauptsache, es gibt etwas zu feiern 
und sie können Spaß haben.

   4 O, Du Wunderbarer,
Du lenkst mich immer wieder zu Dir.
Wenn ich abgelenkt werde,
mich ablenken lasse.
Du zeigst mir,
wenn ich zu schnell in Erregung gerate,
dass ich in die Ruhe kommen soll.
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   5 Du zeigst mir,
dass ich nur in der Verbindung mit Dir
und im Wirken mit Dir,
wenn ich meinen Nächsten Liebe schenke,
mich nicht mehr so viel mit mir beschäftige,
mit meinem Eigenen, in die Liebe zu Dir komme.

   6 O, Du Wunderbarer, himmlischer Vater Jesus,
lasse Dein Licht über mir leuchten,
dass es in meinem Dunkel hell wird,
immer heller wird.

Amen.
*

13. Mai 2014

    Suche

Suche in der Stille und Demut deines Herzens 
die Liebe zu Jesus, unserem Gott,
zu erwecken und immer mehr zu vergrößern.

Die Liebe, die dir dann von Ihm aus Seinem Geist
geschenkt wird, verschenke auch du,
indem du deine Nächsten liebst und ihnen Gutes tust.

So bist du im Strom der Liebe und im Frieden.
Amen.

            ***
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